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Donnerstag, 17. Februar 2011 

14:00 ▪ Florian Kragl und Christian Schneider
Begrüßung und Einleitung

Grundkoordinaten 
Moderation: Ludger Lieb 

14.30 ▪ Friedrich Wolfzettel
Der störende Mythos: Erzählerische Inkongruenz und mythisches 
Substrat

15:30 ▪ Jonas Grethlein
Zeit, Erzählung und Raum in Augustins ›Confessiones‹

16:30 ▪ Kaffeepause 

17:00 ▪ Uta Störmer-Caysa
Mehrfache Motivation von vorn oder: Die Fallstricke der Kausalität 

18:00 ▪ Harald Haferland 
Psychologisierung

19:00 ▪ Abendessen 

Freitag, 18. Februar 2011 

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Ansätze zur Theoriebildung  
Moderation: Uta Störmer-Caysa 

9:00 ▪ Christian Schneider 
Narrationis contextus 
Erzähllogik und narrative Kohärenz in der Sicht der 
hochmittelalterlichen Poetik 

10:00 ▪ Kaffeepause 

10:30 ▪ Fritz Peter Knapp 
Kausallogisches Erzählen unter den pragmatischen und 
weltanschaulichen Bedingungen des 12. und 13. Jahrhunderts

11:30 ▪ Christiane Witthöft 
Inszenierte Evidenz 
Erzählstrategien in der Novellistik des späten Mittelalters

12:30 ▪ Mittagspause 

Hochmittelalterliche Literatur – Fallstudien 
Moderation: Michael Waltenberger 

14:30 ▪ Stephanie Seidl 
Der Herr über dem Schema  
Versuch einer Beschreibung mittelalterlicher Brautwerbungstexte 
anhand ihrer mikrostrukturellen Erzähllogiken 

15:30 ▪ Jan-Dirk Müller 
Heroische Erinnerung – Heroische Präsenz  
Die Klage um die Etzelsöhne in der ›Rabenschlacht‹ 

16:30 ▪ Kaffeepause 

17:00 ▪ Susanne Reichlin 
Nach- oder Nebeneinander?  
Die Zeitlichkeit des seriellen Erzählens im ›Rolandslied‹

18:00 ▪ Matthias Meyer 
Wenn Gattungsmischung scheitert, oder: Warum finden manche 
Geschichten kein adäquates Ende? 
Zum ›Armen Heinrich‹ und anderen Problemfällen

19:00 ▪ Gemeinsames Abendessen im Restaurant ›Zur Herrenmühle‹

Samstag, 19. Februar 2011 

Hochmittelalterliche Literatur – Systematische Studien  
Moderation: Harald Haferland 

10:00 ▪ Ludger Lieb 
Logiken der Wiederholung

11:00 ▪ Kaffeepause 

11:30 ▪ Florian Kragl 
Bilder-Geschichten: Zur Interaktion von Erzähllogiken und Bildlogiken 
im mittelalterlichen Roman 
Mit Beispielen aus ›Flore und Blanscheflur‹ und ›Parzival‹

12:30 ▪ Mittagspause 

Frühneuzeitliche und neuere Literatur – Fallstudien 
Moderation: Matthias Meyer 

14:30 ▪ Michael Waltenberger
Eskalation: Stichproben zur Logik und Ethik episodischer 
Erzählformen

15:30 ▪ Schlussworte 


